
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
es freut mich, dass Sie sich für eine Akupunk-
turbehandlung interessieren. Bringen Sie bitte  
vor der Behandlung diesen Bogen mit und wir 
erörtern ihn gemeinsam. 
 
Nebenwirkungen  
Bei dieser Art der Therapie treten ausgesprochen 
selten Nebenwirkungen auf. 
Zu den seltenen Nebenwirkungen gehören: 
 
✔ Müdigkeit nach der Behandlung, unter 

Umständen mit Beeinträchtigung der 
Verkehrstüchtigkeit. 

 
✔ Schmerzhaftigkeit der Nadelung durch 

vorübergehende Nervenreizungen 
 
✔ Blutungen und Blutergüsse (Hämatom) 
 
✔ Infektion an der Einstichstelle 
 
✔ Störungen der Kreislaufregulation mit 

Blutdruckabfall, Herzrhythmusstörungen 
und Schwindel 

 
✔ Aktivierung von latenten (bereits 

vorhandenen, aber noch nicht 
ausgebrochenen) Krankheitsprozessen 

 
✔ Eine kurzzeitige „Erstverschlimmerung“ 
 
✔ Vorübergehende vegetative Reaktionen 

wie: Schwitzen, Schwächegefühl, 
„Nadelkollaps“, Benommenheit, 
Schlafstörungen, Übelkeit, Erbrechen u.a. 

 
✔ Emotionale Reaktionen 
 
✔ Hautreaktionen 
 
✔ Verletzung innerer Organe  

(z.B. Herz, Lunge, Darm) 
 
✔ In extrem seltenen Fällen kann eine 

Akupunkturnadel abbrechen oder in den 
Gehörgang fallen, ggf. kann dies einen 
operativen Eingriff zur Entfernung der 
Nadel erforderlich machen 

 
✔ Lokale Hautverbrennung, falls eine 

Wärmebehandlung (Moxibustion) 
durchgeführt wird 

 
Falls zu einem späteren Zeitpunkt Neben-
wirkungen auftreten sollten, bitten wir um 
sofortige Rücksprache und gegebenenfalls 
Wiedervorstellung. 

Relative Kontraindikationen 
 
Absolute Kontraindikationen für die Akupunktur sind 
bisher nicht bekannt, jedoch darf in folgenden Fällen  
die Akupunktur nur unter besonderer Abwägung 
durchgeführt werden: 
 

✔ Schwangerschaft 
 
✔ Blutgerinnungsstörungen oder die Einnahme 

von Blutverdünnern (Marcumar®, Falithrom®) 
  
✔ Psychiatrische Erkrankungen 
 
✔ Entzündete, bestrahlte oder anderweitig 

verletzte Hautareale 
 
✔ Kontaktallergien (z.B. Nickel, Chrom oder 

Silikon) 
 
✔ Akut lebensbedrohliche Erkrankungen 
 
✔ Schwere Schädigung des reizleitenden  

und -verarbeitenden Systems (z.B. nach  
neurochirurgischen Eingriffen), nach 
schweren Traumata (z.B. Querschnitts- 
lähmung), oder bei neurologischen 
Erkrankungen (z.B. Syringomyelie, 
Krampfleiden). 

 
Die Akupunkturbehandlung stellt immer eine 
Behandlungsalternative neben vielen anderen 
Verfahren dar, z.B. der Schmerztherapie der 
Schulmedizin. 
 
Bergisch Gladbach, den _______________________ 
 
___________________________________________ 
 Unterschrift der Ärztin Dr. Meike Köppel 
 
Einverständniserklärung 
Ich fühle mich über die geplante Akupunktur-
Behandlung ausreichend gut informiert und bin 
mit der Durchführung einverstanden. 
Über die möglichen Nebenwirkungen bin ich von Frau 
Dr. Meike Köppel aufgeklärt worden. Mir sind keine 
der o.g. Kontraindikationen bekannt. 
Ich habe keine weiteren Fragen und willige hiermit 
nach ausreichender Bedenkzeit in die geplante 
Behandlung ein. 
 
Bergisch Gladbach, den ______________________ 
 
Name und Unterschrift 
 
___________________________________________ 
 
Eine Mitnahme der Kopie erwünsche ich           □ 
                   wünsche ich nicht     □ 


